
Lorenz,  W erner

Industr iekaufm ann  
und L ehrer

Staatssekretär und Erster  
Ste llver treter  des M inisters  
für  V olksbildung

Berlin

SED -Fraktion

Geboren am 4. März 1925 in Dittersdorf/Sa. als Sohn eines 
Handwerkers. Verheiratet, zwei Kinder. Volksschule und 
Industrieschule. 1939—1942 Berufsausbildung als Industrie­
kaufmann. Kriegsdienst, Gefangenschaft. 1945 Neulehrer. 
1947 SED und FDGB, 1948 FDJ. 1949 1. Lehrerprüfung, 
1950 2. Lehrerprüfung. 1951 stellvertretender Kreisschul­
rat in Annaberg, 1951—1954 Kreisschulrat in Marienberg. 
1954 Bezirksschulrat in Karl-Marx-Stadt. 1954—1958 Abge­
ordneter des Bezirkstages Karl-Marx-Stadt und Mitglied 
der Ständigen Kommission für Volksbildung. 1955—1958 
Sekretär der Bezirksleitung Karl-Marx-Stadt der SED. Seit 
1958 Staatssekretär im Ministerium für Volksbildung. Mit­
glied der Jugendkommission beim Politbüro des ZK der 
SED, Mitglied des Präsidiums der Deutsch-Arabischen Ge­
sellschaft und des Bundesvorstandes des DTSB. Seit 1958 
Abgeordneter der Volkskammer.
Vaterländischer Verdienstorden in Silber, Verdienter 
Lehrer des Volkes, zweimal Medaille „Für ausgezeichnete 
Leistungen“, Karl-Friedrich-Wilhelm-Wander-Medaille in 
Silber, Pestalozzi-Medaille in Bronze.
Mitglied des Jugendausschusses.
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